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Sie is New W das Gäldienssges 
sey muss-gen wird. 

sechs D. Nackt-senkt it. bat angeblich 
sthhtxxt Schinder-. 

Its-meine für Nicht-Gewerkschafttet. 

Leernption in New York. 
New York, 11. Febr. 

Max C. Bonish wurde im Assiseni 
seticht schuldig befunden, dem Tho- 
seas B. Gavin für 8400 eine Stelle im 

Knewepattemem verschafft zu haben. 
r Richter war im Begriff, das Us- 

iheil in bettündigen, als der Distritts- 
anwalt tome in höchster Eile den 
Gerichts aal betrat und ettlakte, daß 
Col. Ogden von der Civildiensttou.-s 
mission ihm soeben Mittheilungen ges- 
Iiaeht habe, die den Angeklagten mit 
den schlimmsten Uebertretungen des 

Cinilbienstqesetzes, von denen man je 

sinnt in Verbindung brächten. Col. 
gben wurde dann auf den Zeugen- 
and berufen. Er erzählte, daß zwei 

m Civikdienst beschäftigte Clekts ihn 
mittheilten, sie hätten am 2. Mai Ae 
chtiften bet Fragen gestohlen, webt-e 

den Aspitanten für den Polizeidienst 
stellt werden. Die betreffende Prü- gng wurde am 17. Mai abgehalten 

nnd nahezu 1800 Mann wurden ais 

Witz befunden. Die beiden Cletus 
bekannten außerdem, daß sie sitt die 
Ibscbriften von Bonish 3150 empfin- 
Ins .. 

Es heißt, daß die Kandidaten sur 
den Nolinihimss iene Ahichkssth spii 

Ins dersundeihauptstadL 
Washington. U. Febr. 

Das Comite des Abgeordnetenhaus 
fes iiir zwischenstaattichen und aus- 
wärtigen Handel hat beschlossen, üHer 
die Zenit-Vorlage des Senator Elting 
güritiq Jud-richten, doch hat sie 
derselben einige Amendementg ange- 
hängt. die iner von keiner besonde- 
ren Wixjnizikeit sind. 

Washington, 11. Febr. 
Jm Abgeordnetenhause verhöhnte 

Ball (Terag) das Programm der Ad- 
ministration, die Trufts betreffend 
Er glaubt nicht, daß die Standard Oil 
Co. Depefchen an die Senats-ten 
sandte, um die Annahme der Anti- 
Trustgesege zu verhindern. Diese Vor- 
lagen würden den Trusts so wenig et- 
was anhaben können, wie Mrs. Wins- 
low’s »So-Hing Syrup«. 

Das Kabinet war heute U Stunden 
in Sitzung, nach deren Beendigung 
gesagt wurde, daß wichtige Fragen zur 
Besprechung gelangten. Um was es 

sich handelte, wurde jedoch nicht gesagt. 
Der Kriegssekretär Root erklärt. 

daß die aus New York siarnmende 
Nachricht er wolle nach der Beendi-! 
ung der gegenwärtigen Congreßsef-I sen am 4. März seinen Posten nieder« 

legen und sich in New York wieder sei-« 

sit eRchtsTraxis widmen, unbegriindet 

Dampftesselexplofiom 
Sheboygan, Wis» U. Febr. 

Jnfolge einer Dampftesselexplosion 
in der Gießerei von Charles Helmin- 
ser in Adell, nahe hier gelegen, wurde 
der 8 Jahre alte Raymond Whitting 
durch ein «S«&#39;riimmerstiick getödtet, wäh- 

T- 

I r a n Var-nah Relmdt za It 
Dodge, Ja» erhielt in einer Odeer 
sahklage gegen den Salooswirth J. 
Groat und dessen,Vilrgen, der United 
States Fidelity es- Guarantee Co» die 
Summe von 03,250 zugesprochen. Cad- 
mnnd Meltoedt war zu Tode gekom- 
men, indem er oon einein Wagen gefal- 
len war. Seine Wittwe behauptete in 
ihrer Klage, daß er betrunken war als 
er oernngliickte und daß er Getränke in 
Groat’s Saloon erhielt- 

Z u r Abwechslung wurde bei Mani- 
la wieder einmal eine Schlacht geschla- 
gen zwilchen Jniurgenten und einer 
Schaar Trappen unter Jnspektor Kath- 
ley, welcher etwa 100 Mann hatte. wäh- 
rend es etwa 200 Jnsurgenten waren. 

Jnspektor Darris and ein anderer Mann 
wurden getödtet nnd zwei schwer verwun- 

det, während die Jnfargenten 15 Todte 
und drei Verwundete hinterließen. Das 
Gefecht fand statt bei Mariquina, etwa 

sieben Meilen von Manila 

E i n Distriltrirhter in Ferment 
County, Jowa, hat sieh mit einer Ent- 
scheidung, die er in einem Prozeß gegen 
die Adams Ewrey Co. abgab, etwas 
geleistet aus das er stolz fein kann (?). 
Frau Bera Chambers hatte die Expreßs 
gesellithaft nämlich verklagt, weil ihr 
Mann in betrunkenern Zustande von 

einem Zuge überfahren und getödtet 
worden war und den Schnaps hatte er 

joon der Erpreßgelellfchaft erhalten, wel- 
che deshalb von dem weisen Richter zur 
Zahlung von 02000 Schadenersah ver- 

urtheilt wurde. 
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Haus-Reinemachen! 
Wir unterziehen unseren Laden einer gründlichen?)ienuvatiou, auch 
wird derselbe neu tapezirt Der Frühling wird bald siiueu Ein 
ng halten nnd treffen Vorbereitungen fiir die Unterbringung un 

ferir neuen ,«J·riihjahrsivi1(1re11,welche bald anfangeu ein«-zutreffen 
Um Plan dafür zu machen, offeriren wir diese faisonfäliigeu Waa 
reu zu deu folgenden 

....Spezialpreifen.... 
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3150 bezahlten Nachdem der Rich! r 

diese Aussagen gehört, verschob er kie 

Verkündigung des Urtheils. 
Der arme Jokpn D. fr. 

New York, 11. Febr. 
John D. Rockefeller jr., wahrschein- 

l der reichfte junge Mann in Ame- 
ri , sat, seiner Aussage zufolge, 
SMlden im Betrage von 8400,000 
und nur 330900 im Vermögen. Trotz- 
dem erklärte er der Steuer-Kommis- 

itsy welche ihn mit 8500,000 einge- 
st hatte, daß er bereit fei, Steuern 

&#39;t persönliches Eigenthum im Be- 
ge von 350,000 zu bezahlen, und 

sein Anerbisten wurde angenommen. 
DieStreil-Kommission. 

Philadelphia 11. Febr- 
Der Udvntat Lanahan, welcher als; 

Vertreter der Nicht-Unionmitglieders 
sprach, fühkte aus, daß vie umwan 

lieder für die Nuhcftörungen und Ge- 
echesübertretungen verantwortlich wa- 

ren; daß Jedermann das Recht habc,l 
zu arbeiten, wo, wann und für wen er; 
arbeiten wolle, und eine Entscheidung 
wonach Nicht-Unionmitglieder gezwun- 

en würden durch Vermittelung der 
nion mit den Arbeigebern zu unter- 

handelm eine Ungerechtigkeit sei. Das 
Gesetz mache zwischen Union und Nicht- 
Unionarbeitern keinen Unterschied, und 
er müsse sich entschieden dagegen ver- 

wahren, dan die Union mit den Gru- 
benbefitzern ein Abkommen treffe, wel- 

ches ebenfalls für seine Clienten chin- 
dend sei. 

Die »Blue Lakvs.« 
Pittsburg Pa» 11. Febr. 

Jn einer außerordentlichen Delegai 
ten-Versammlung des westlichenZweL 
ges des deutsch-amerikanischen Cen- 
tralbundes von Pennsylvania wurde 
über Mittel und Wege beratben, um 

die von dem Bunde in der Legislatur 
eingereichten Vorlagen zur Annahme 
bringen zu können. Es wurde beschlos- 
fen, eine Massen-Delegation nach Har- 
risburg zu arrangiren, um für die 
Aufhebung der »Ber Lams« einzu- 
treten. Als offizielle Vertreter des 
westlichen Zweiges wurden Dir Perlen 

henry Arnold, H. C. Bloevel und 
Simon Seifert ernannt. 

Laut Bericht des Selretärs haben 
bis jetzt 31 Vereine im Ganzen 8284 
siir das Sigel-Denkmal eingesandt· 

Erweiterung städtischer 
R e eh t e. 

Madisom Wis» 11. Febr. 
Der Abgeordnete Evans und-korri- 

tete der Gesetzgebung eine Vorlage, die 
Städten indirekt das Recht verleiht, 
Licht für commerzielle Zwecke herzu- 
stellen und infolgedessen also mit Pri- 
vatbeleuchtungsanlagen in Konkurrenz 
zu treten. Diese Vorlage widerruft 
einen Paragraphen einer früheren 
Seseheivorlagg und gerade dieser 

Paragraph nerbot es den Stadien, im 
Staat Beleuchtungsanlagen zu errich- 
ten, um mit Privatpersonen oder Kor- 

ationen it Konkurrenz zu treten. 
aeh dem jetzt bestehenden Gesetz kann 

eine Stadt nur dadurch in den Besitz 
einer Veleuchtungsanlago gelangen, 
daß sie alle in der Stadt bestehenden 
Privatanlacsn anlaust. Es wird ein 
heftiger Kamps gegen diese Vorlage 

v 
spetlpartet 

« E x p l o s i o n. 

Pitishurg, 11. Febr. 

erfolgt der Explosion eines automa- 
rcsners in den Werkstätten 

Ists hlvania Bahn in Pitcairn 
Wo Feuer« das einen Schaden 

DIE-M verursachte Von Mr- 
wrtrke Niemand versieht 

sei-ehe Vette. 
.. ,"-RMck;N-JM11Fes-k. M J W" schen-neb- 
·- IT — 

, di a« .- 

: »- Esset-»Mu- 
ktki c« ·«:- I EIN 

»Es-E s: ir« 

rend zwei Personen tödtlich nnd vier 
leichter versetzt wurden. Die Gießerei 
wurde gänzlich und das gegenüber lie- 
gende Barte-Ovid theilweise in Trian- 
rner gelegt. Der Sachfchaden beträgt 
etwa 825,000. 

Feuer im Schiff. 
San Fettnetze-U U. Febr. 

qu dem Schlachtfchiff »New York« 
kam, wahrscheinlich dadurch, daß Je- 
mand eine brennende Cigarette in sti- 
nem Papiertorb warf, ein Feuer zum 
Unsbruch welches bedeutenden Scha- 
den anrichtete. 

L e b e n S m ü d e. 

New York, U. Febr. 
Der Rasse Soloinon Moteleison, 

welcher feinen fozialiftifchen Jdeen we- 

en fünf Jahre in Sibirien war nnd 

cb hier als Sprachlehrer zu ernähren 
suchte, beging in seinem ZimmerSelbft- 
mord. Mangel trieb ihn in den Tod« 

Zweiter Prozeß. 
Des Moines, 11. Febr. 

Es begann der zweite Prozeß gegen 
Frau Margaret Hossack, welche unt-er 
der Anklage steht, ihren Mann nack 
einem Streit mit der Art erschlagen zu 
haben. Sie behauptet, daß Einbrecher 
in die Wohnung drangen Und ihren 
Mann an ihrer Seite, während sie 
schlief, tödteten. 

i Harttvhlenfür86.öo. 
J New York, U. Febr. 

Die hiesigen Kohlenhändler haben 
! den Preis der Hartlohlen für Konsu- 
menten von S7.50 auf 86150 ermäßigt. 

Schiff Gefahr. 
Aftoria, Ore» 11. Febr. 

Ein Viermafter, vermuthlich das 

deutsche Bartschiff »Alfternixe«, ift in 
der Nähe von CapDisappointment qui 
den Strand gelaufen. Sollte der 
Sturm etwas nachlassen, fo wird es 

möglich fein, das Schiff in tiefes Waf- 
fer zurückzysbringm 
W 

R u ß l a n d. 
Dorthan 11 Jsbf 

Eine Devesche von St. Petersburg 
meldet, daxz sämn«liche russische Re- 

serveoffiziere den Befehl erhalten ha- 
ben, sich bereit zu halten, um innerhalb 
24 Stunden zu ihren Regimentern zu 
stoßen, sollte ein Mobilmachungshefehl 
erfolgen. Die Depesche fügt hinzu, 
daß dieser Erlaß anscheinend mit den 
Wirren auf dem Baltan in Verbin- 
dung steht. 

Centralamerika. 
Panama, 10. Febr. 

Hier ist noch keinerlei Bestätigung 
der Meldung eingetroffen, daß zwi- 
schen Guaternala einerseits und Sal- 
dador andererseits der Krieg erklärt 
worden ist. Es ist wohl bekannt, daß 
Guatemala offen mit Senor Bonilla 
sympathisitt, der neulich als Präsident 

,von Honduras gewählt wurde, dessen 
Amtseinfiihrung aher von dem gegen- 
wärtigenPräsidenten beanstandet wird. 
Man ist jedoch der Ansicht, daß Guate- 
mala infolge seiner verworrenen in- 
neren Lage nicht im Stande sein wird, 
Vonan bedeutende Unterstüßung zu- 
kommen zu lassen. 

M o n a c o. 

Monte Carlo, 11. Febr. 
Jn der ersten Runde des Interna- 

tionalen Schachturniers schlug Wills- 
burn Wolff im 33. Zuge. Marco und 
Mast-n machten remis. Die Spiele 
zwischen Schlechter und Albin, Tar- 
rasch und Teichenann und Mai-shall 
und Mit-fes wurden vertagt. 

Man-te Carlo, 11. Fede. 
Rachmittagi wurden die nicht been- 

Otsten Partien des internationalen 
Muenieri mit folgendem Resultat 
zmu Austrag gebracht: 
««.· » We besiegte All-in in 45 - 

Im, ggto schngoreau in 65 il- 

gsz Namzh verlor an Taubenhan- 
46 stigm, Marseill verlor an Mic- 

Psittsts IS&#39;-gen und Tarrasch unter- 
Mwan in 39 Sitzen 

»H- di «- 
o 

um die weite, wette selt. 

Julius Verne, der berühmte französi- 
sche Gelehrte und Autor. schrieb unter 
Anderem eine interessante Novelle, »Um 
die Welt in achtzig Tagen.« Wenn auch 
nicht ganz so schnell, da es oiele Inhalts- 
punkte hatte, so lbste doch Forni’s Alpen- 
Iriiuter Blutbeleber, das bekannte schwei- 
zer Kräuterheilaiittel, ebenfalls biese 
Aufgabe. Es fand eine Dei-nat iin 
Lande der Mitternachtsonne, an den re- 

benbekriinztea Ufern des alten Vater 
Rhein, an der Oftküfte non Afrika, itn 
fernen China sowohl, als auch in jeder 
hätte auf beut amerikanischen Eontinent 
oon Maine bis zur Goldiüste. 

Ein Brief, welchen die Eigenthümer 
dieses Mittels kürzlich oon einer der la- 
teinischen Republiken in Südamerika er- 

hielten, bestärkt unsere vorstehende Be- 
hauptung nnd da derselbe näher auf die 
Sache eingeht, sind wir gerne bereit, dem 
Wunsche von Dr. Peter Fahrneh in 

Cbieago, Jll» gemäß, denselben zu pu- 
dliziretn Ein Herr Heinrich Knecht in 
Baradero. in der segentinischen Reva- 
blik, der Schreiber des Briefes, erzählt 
in einer intelligenten Weise wie dieses 
werthoolle Heilmittel in Südamerika 
Eingang sand. Herr Knecht, der Ver- 
treter von Dr. Peter Fahrney in jeneni 
Welttheil, schreibt wte folgt: »Para- 
dero, bei Buenos Ihre-, Argentine, den 
27. Okt. 1902. Dr. Peter Fahrney, 
Chieago, Jll. Geehrter Herr! Jhr Ge- 
ehrtes vorn 9. Sept. habe ich am 12. 

Okt. erhalten und ersehe daraus, daß die 
große Sendung von Medizin unterwegs 
ist und in kurzer Zeit erwartet werden 
dars. Viele Leute warten ans diese Me- 
dizin, da mein Vorrat unerwarteter Wei- 
se vergriffen ist. Sobald die Sendung 
ankommt, werde ich sofort wieder eine 
neue große Bestellung einschicken. Ich 
empsing sogar Aufträge aus der Pro- 
vinz Cordooa, wo Ihre Medizin mit dein 
besten Erfolg angewandt worden ist. 
Jch habe auch die Freude gehabt, oon 

guten Resultaten in anderen Plätzen Ur- 
gentiniens zu hören und werde Jhnen so 
bald wie möglich einige Dankschreiben 
schicken. 

Heute will ich nur bemerken, daß wir 
hier in Baradero zwei Schwestern haben, 
beide verheirathet, welche beide dieselbe 
Krankheit hatten, sie litten an Verdau- 
ungsdeschwerden und zwar so, daß sie 
manchmal große Schmerzen hatten und 
sast nichts anderes essen konnten als 
Milch und Weißbtod. 

Als die eine der Schwestern oon Jhrer 
Medizin gehört hatte, kam sie eines Ta- 
ges zu mir und verlangte eine große 
Flasche Blutbeleber. Es dauerte nicht 
lange, so kam auch die andere Schwester 
und kauste eine Flasche Blutbeleber, weil 
die Erstere schon Wirkung verspürte. 
Die erste Schwester kam wieder um eine 
Flasche zu kausen, da sie bereits Besse- 
rung sühltez dann kam auch bald die 
Zweite, gleich gestimmt, um eine zweite 
zu kaufen. Zuletzt holte der Mann der 
Ersteren noch ein Kistchen kleine Flaschen 
Blutbeleber. Eines Tages ging ich aus. 
Als ich das Haus der ersteren Schwester 
passtrte sah ich eine Frau aus der Veran- 
da die ich kaum wieder erkannte und der 
Mann mußte mir sagen, daß das seine 
Frau sei die so leidend war. Vorheri 
war sie bleich und seht hatte sie rothes Backen und war fröhlich. Beide bezeug- 
ten, daß sie oiel besser seien und erlangten noch mehr Medizin 

Noch zu bemerken ist, daß diese Leute 
schon lange Zeit und viel Geld verbot- 
tert hatten. Dies sind wirkliche Zeug- 
nisse. « 

Und so zieht das bescheidene heiltnittel 
hinaus in die Welt die Kranken zu hei- 
len und die Schwachen zu stärken- 

—- Oee perslsssalendee für 
1008 ist ein schsnes und inhaltreiches 
Buch unt-enthält Unterhaltungsstoss so- 
wohl als sittliche und wissenswerthe 
Sachen in Menge. Wir halten deselben 
-iorrsthig. Preis So Tats. 

Wøllcne Blantets.· 
83 00 914 Eukeka Blankets 

in dunkelgtqu, das Paar 2.2. 
ds) 00 Büll«ö luzit weiße 

Blankets, jetzt-. ... ..3.Is 
Miso Büsz 1134 roia kac- 

titte Blonkets, jehe» ..(.25 
III-Ein Fünftel ab von al-. len anderen Woll-Blankets. 

20 Prozent ab von- 
kFließigen Wrappeks, Flanelb 
köcken und Stirtingg, Schatle 
Outing qunell u. Flanellettes.; 

Pelzwnnren 
Use Ivd eint-e nich 

Baus, Scarfs und Mussg zu( 
Ijz ab Eine gelegene Zeit l 

Pelzwsaken zu kaufen. l 
Untetlleisnug. ! 

10 Ddd. Kameelshaak Meßi- 
ge Männetuntethemden u. Do- 
sen kegulük 40c, jedes-. .(0ei 

50c Seal gefüttekte Knaben- 
untekhemden u Hosen, je 37cx 

75c naturwollene chknenun « 

tekhetnden u Hosen, je. .53c« 
IF 20 Prozent ad an allen 

anderen wollenen und siteßtgen 
Untckkleidern. 

Ein Fünftel ab 
an Flanellhemdem Zweckes-, 
gefüttekten Handschuhen und- 
Fausthandschuhem sowie Dut- I 
ing Flonell- Nochthemden 

Wir sind Agknten fär die 

New Jdea Musters 
t0 Cents jedes 

Für jedes Kleidungsstück, alle 
Mochakten und Größen. Zu 
denen die mit diesen Mustetn 
noch nicht vertraut sind, können 
wir nur sagen: »Gebtaucht sie 
einnisl und Jht werdet sie im- 
mer gebrauchen. 

v« 

W i e es heiß-, iendet bog (8«)eheiin-i 
konnte der Busen In Europa deutsche 
und französische Schweizer, voll ausge- 
rüstet und Passage bezahlt, nach Drang-l vaal und Oranje Fluß Coivnie, damit( 

( 
sie die Witwen und Waisen dort heira- 
then, um das Land wieder zu bevölkern1 
and ein Ueberhandnehtnen der Britenl dort zu verhindern. 

Aus sitt- cis. 

Ber his, Neb» Z. Feb. Mos. 

Wes-the Redaktiani 
Die Viauen Bergel 

müssen doch hie und da auch einmal et-; 
was von sich hören lassen. Da will ichi 
erst einmal einige Dachseiten berichten." 
sürziich verheirathete sich Dr. Rai-. 
Reingans mit Fri. Lena Gall. Raia 
Reingans und Wilh. Gall waren Trau- 
ten-en Rassen- Rmuu festhie- dm Rund 

und« die Hochzeitsfeir wurde abgehalten 
dei der Mutter der Braut. Die Gäste 
aniüsirten sich aus’s Beste. Auch unser 
Müller Diedrich Knhlmann schloß mit 
unserer früheren hiesigen Lehrerin Frl. 
Eva Blicker den Bund si·u’s Leben· 
Pastor Hummel schürzte den Knoten und 
die hochzeit wurde bei der Braut abge- 
halten. Auch Dr. Johann Narr dachte 
an den Bideispruch: «EI ist nicht gut, 
daß der Mensch allein sei« und ließ sich 
Fri. Anna Tohin zur Ledensgesiihrtin 
antrauen. 

Daniel Krüger hatte am ö. Februar 
»das Unglück, auszugleiten und sich gleich 
mater-u Knie das Bein zu brechen. Da- 
sniel, n-ir bedauern, daß Du nicht in tin-s ierer Mitte erscheinen kannst, denn uns» 
sehlt ost der vierte Mann. Wir wünij 
schen baldige Besserung. 

Wittwe Hammel, welche schon seit 
Jahren leidend war und nach Lineoln 
reiste um dort Halse zu sinden, starb da- 
selbst am C. Jzedeuar. Sie nuro de- 
tkauert von einem Sohn und zwei Töch- 
Lern. 

Bensansin Priesters nnd Familie wur- 
de eine 10 Monat alte Tochter durch den 

Große SchnhsBargains. ! 
56 Paar Ost-M Lamenfchude, durchaus neu und! 

hochmodern, Hand gewendet und Erkension Welt- 
fohlen, Brei Kid und Patent Kalt-leder, B bis E« 
für .. .. .......................... s.s7 

65 Paar Damen-Sturmftiefel, aus fchwerern Don- 
gvla und Vetour Kaldleder, just das Ting für 
jewqu Wetter, alle Größen von 3 bis s, V dis 
E Breiten, regulär 02..50, pro Paar ..... VIII 

5 Partien Männerfchnhr. 
81.50 82 00 82.50 8300 

für für für 

8120 81.48 81.95·- 8245 

3.50 u. 84 
für 

82.88 

Knabenfchuhc 
QI 85 Knabenfchuhe, 9 bis 2 für 99c; U bis »F 

für» ..l lc 

Knöpfs n. Schuurfchnhe sKinder 
»F bis s regulür 60c, für »Ic, H bis 11,regulörl 

90c bis 81 W, für .................... 79cl 
Kid Schniip n. Knöusschnhef";;::k»j 
IH biss, regulär Q1..-&#39;-0, für-. ..i III 
Rnbbcrs ArctiksZ Gummifiicfcl 
Eine Pariie Sturm Nudbers für Kinder und junge 

Mädchen, dug Paar zu ... 

Eine Partie Bright Finifh Arcfics für Knaben, 
bis 2, das Paar zu. 

Jersey Nein Alaska-s- für Männer-, 6 big II regulür 
8100, zu 

Zier L. ualität Männer Gummtmrfel 
zu. 
sk- 

Sockg und Overg, 
vrprzmlpretfr an Uedrrfchuhen, 

Filzftrefeb Combnmtioug 

20c 
12 

50c 

.69c 
weth « « 

3»35 

i 
f 

l 
l 

Germanf 
(5!n« 

Fünftel ab on warm grfünerten Schuhen u. Slrpoeur 

L :- 

Tod entrissen 
Fluch der Klapperstorch war in lehiei 

Zeit rienilich fleißig. Er brachte Mä- 
dels nach Carl Gall und Frau, Wilhelm 
Meter und Frau, Win. Arndt und »Frau 
und Bernhard Meents und Frau. Ten 

Hauptstreich verübie Freund Langbein 
jedoch, indem er nach inähriger Pause 
bei August Jnter einkehrte und einen 

gefunden Jungen brachte. Mutter und 
Kind befinden sich wohl, aber der lPapa 
am heitern 

Lauis Krüger hatte das Unglück, beim 

Farigiehen eines hat-seg, indem das 

Drahtieil riß und der Ring am Ende 
ihn traf, am Bein schwer verleht zu 
werden. 

heinrich Gans verunglückte auf der 

Jagd, indem fein Gewehr zufälligerweiie 
lasging und wurden ihm zwei Finger 
ist-geschossen 

Die Storz Vieageiellichait von Osmi- 
ha baute hier ein Lagerhaus für Bier 
und Eis und ia werden wir hier nach 
nicht Durst zu leiden brauchen. A. J- 

Jeht wird von Washington aug 

wieder der alljährliche Samennersandt 

geenacht, was eine große Verschwendung 

Deutschen 
m halten es- 

Dk. August IWGIUID 

Hembiirger Troper 
ist da- sele das e- IM- 

Ieik e- seien- 
lesiefet is, giesi gege- 

Ittsspsag m ete lebet 
Wien-W sum-e Ists den-III- 

WIKUIMIIDWOIMMM 

gefunden 
Masern 

Mäntel-Depnrtes 
ment 

ssctne Partte Ptomenndenköcke, 
von QHSO bis sitt-» einige 
leicht beschmutzt, Eure Uns- 
tvohl, pro Stück zu. I.35 

Ein Fünftel ab 
an allen anderen Sekten von 

Pkomenadenköcken. &#39;Dies tsi 
Eure lebte Gelegenheit 

Dreßing - Saeqnes 
für Damen 

in einer Partie, gemacht aus 

guter Qualität Cideedown, mit 
SeidebottesBesqh, werth.2.00, 
einige werth 81.50, sie werden 
ausgeeöumt zu 

1.25 das Stück. 

27zciii. Jucken und 
Coats von drei- 

viertel Länge 
Nur eme kleine Unzahl 

übrig 

who und tun-« Qualität 
«tacketg... .. .. sk.45 

III-U und BLUJU Qualität 
Jacketg ........... 5.75 

811.00, Qll.50 und 812 50 

Utöti. Coats iowte 27zötl. 
JocketT qehen jetzt zu 6.05 

IlJ 50, O14 ZU Und 815 00 

HzötL ants sowie 27zöll. 
Zacken-, ieht .. .. .6.97 
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und dabei ein iietiger Schwindel in, 
denn aller Samen den wir je davon ei- 

halien hoben, war keinen Heller iueith 
und so wird es wohl niii dein meisten ge- 
wesen fein. Jemand der solchen Schund 
von Samen erhält, denselben sät oder 
pfianit und gute Arbeit an die Pflanzen 
verwendet, ist oon Rechts-wegen zu Scha- 
denersatz berechtigt, denn er erntet nichts. 
Wir haben mit Onkel Sam’s Sämereien 
schlechte Erfahrungen gemacht. Ber- 
fchiedene Sachen gingen gar nicht auf, 
andere kamen, aber es war Alles gänz- 
lich entarteies Zeug. Was wir in Zu- 
kunft süen und pflanzen, kaufen wir oon 

guten, zuoerlüfsigen Hündlerm von de- 
nen es genug giebt und erhalten wir Sa- 
men von Onkel Sarn geschickt, thun wir 
alles Andere damit nur nicht pflanzen! 
Wenn wir unfere Arbeit an so etwas 
wenden, wollen wir auch etwas ern- 

ten. wenn sonsl die Umstande günstig 
sind. Unser Congreß sollte endlich ein- 
mal mit dein Samenfchwindel ein Ende 
machen, denn der Zweck, für welchen die 
Sanienvertheilung eingeführt wurde, 
wird jeht ganz aus den Augen gelassen- 
Es ist nur noch alljährlich ein gutes Ge- 
schäft für unskrupulöfe Samenoerküufer, 
die einen hausen Schand sür theures 
Geld an Onkel Sam verkaufen. 

Corn »Erin 
Tempvröt 
und permanent 

Wir haben die ersteien aus Lager, 
fertig für den Gebrauch, und Lum- 
ber für die letztere Sorte. 

eitle sonnt stehlen 
osle nanntlren use Zeile-lebenden- 

cllchsll lllsskll Wilh 
Gen-set lnlntseh Rob. 


